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Kunstmuseum in Vaduz 

Carte Blanche mit 

Manfred Näscher 

VADUZ Am kommenden Donners-
tag stellt der Künstler Manfred 
Näscher seine Werke im Kunst-
museum Liechtenstein aus. Nä-

scher, 1973 in Liechtenstein gebo-
ren, ist ein in Berlin lebender 
Künstler. 2012 erhielt er ein 
Werkjahrstipendium der Kultur-
stiftung Liechtenstein. 
Eine Sammlung entsteht: Sie be-
ginnt klein und wächst, es bilden 
sich Schwerpunkte heraus, es 
entstehen Verknüpfungen, Ge-
gensätze, Parallelen, Annäherun-
gen. Erinnerung: Die Sammlung 
als Gedächtnis, das Gedächtnis 
als Sammlung, das Museum als 
Erinnerungsapparat. Die titelge-

bende «Recollection» («Erinne-
rung») enthält die «Sammlung» 
(«collection»), kombiniert mit 
«re» («wieder»). Eine «Wieder-
Sammlung» entsteht: 24 Werke 
aus der Sammlung des Kunstmu-
seums dienen als Grundlage für 
24 kleinformatige Zeichnungen, 
einheitlich ausgeführt in Aqua-
rell. Keine direkten Abbildungen, 
sondern Versionen, die nur in 

den Umrissen die Form der ur-
sprünglichen Werke andeuten. 
Die Anzahl bezieht sich auf die 
24 Bilder pro Sekunde, die im 
(analogen) Kino die Illusion von 
Leben herstellen. (pd) 


